
Tierart – Beschreibung 

Wildschweinart aus Indonesien
Auffällige, gebogene Eckzähne bei
Männchen (wie Geweihe)
Fast haarlose, graue Haut
Schlanker Körper, lange Beine
Bis ca. 80 cm Schulterhöhe, bis 100 kg
schwer
Allesfresser (Früchte, Insekten, kleine
Tiere)
Lebt im Regenwald Indonesiens, meist
einzelgängerisch und scheu
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Einzigartig. Bedroht. Schützenswert.
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Ernsthafte Warnstufe,
Bestände nehmen stark ab,
vor allem durch Abholzung
des Lebensraums und
illegale Jagd. Ohne
Schutzmaßnahmen droht
das Aussterben.

Gefährdungskategorien der IUCN



INTERNATIONAL

Einrichtung von
Schutzgebieten
Umweltbildung der lokalen
Bevölkerung
Kooperation mit indonesischen
Behörden
Forschungs- und
Monitoringprojekte

Aufnahme in
Schutzprogramme
wie CITES und IUCN
Unterstützung durch Zoos und
Naturschutzorganisationen
Aufklärung und
Informationskampagnen
weltweit

Der indonesische Hirscheber braucht
unsere Hilfe jetzt.
Durch Aufklärung, Schutzprogramme und
die Arbeit von Zoos wie dem Opel-Zoo, der
sich aktiv für den Erhalt bedrohter Arten
einsetzt, können wir einen Beitrag leisten.

Artenschutz beginnt mit Wissen – und mit
uns allen.

CITES-Anhang:
Anhang I – Handel strengstens verboten.

Nennung und Erläuterung:
Der internationale Handel mit Babirusas
oder ihren Körperteilen ist verboten. Diese
Regelung schützt die Tiere vor Wilderei und
kommerzieller Nutzung.

SCHUTZSTATUS

Tierart-Geschehen:
Die Zerstörung des Regenwaldes reduziert
nicht nur den Lebensraum des Babirusas,
sondern gefährdet auch viele andere Arten
wie den Sulawesi-Makaken oder das
Sulawesi-Hornvogel.

Direkte Bedrohung:
– Wilderei
– Fleischjagd
– Trophäenjagd
– Zerstörung von Lebensräumen

Indirekte Bedrohung:
– Abholzung
– Palmölplantagen
– Straßenbau

SCHUTZMASSNAHMEN

VOR ORT

ERHALTEN, WAS DIE

EVOLUTION GESCHAFFEN HAT

SCHUTZ FÜR DEN BABIRUSA.


